
 
 

 

Vatikan, Biblioteca Apostolica Vaticana 

Pal. lat. 574 
 

Autor bzw. Sachtitel oder Inhaltsbezeichnung: “Collectio Laureshamensis” canonum 

conciliorum Galliae aliorumque statutorum ecclesiasticorum 

Sprache: Lateinisch 

Thema / Text- bzw. Buchgattung: Rechtswesen / Kanonistik / Dogmatik / Bibel / Altes 

Testament / Liturgie 

 

ÄUßERES 

 

Entstehungsort: Oberrhein-Gebiet (Alemannien ?) (BISCHOFF 1989; vgl. BISCHOFF 1965); 

evtl. Nordostfrankreich oder Umgebung von Köln (CLA I 96) 

Entstehungszeit: um 800 (CLA I 96; BISCHOFF 1989) 

 

Typus (Überlieferungsform): Codex 

Beschreibstoff: Pergament (Vorsatzbll. u. Bl. 151[bis] aus Papier) 

Umfang: V, 167 (inkl. des mit 1 gezählten Vorsatzbl., Bl. 138a u. Bl. 151[bis]), I Bll. 

Format (Blattgröße): 25 x 18,5 cm 

Zusammensetzung (Lagenstruktur): (III + 1)
8
 (ohne das mit 1 gezählte Vorsatzbl.) + 3 III

26
 

+ IV
34

 + 3 III
52

 + (IV + 1)
61

 + 14 III
144

 (inkl. Bl. 138a) + (III + 1)
151

 + IV
159

 (ohne Bl. 

151[bis]) + I
161

 + II
165

 (nach MORDEK 1995); s. auch Kommentar zur Provenienz 

Seiten-, Blatt-, Lagenzählung: Foliierung (nach 1923, z.T. über älterer Zählung) 1 

(Vorsatzbl.), 2-138, 138a, 139-151, 151 (eingebundenes Papierbl.), 152-165; Bll. 153-

165 vorher 2-14 gezählt (18./19. Jh.); s. Kommentar zur Provenienz – 46v-159v 

Lagenzählung auf der jeweils letzten Seite: 46v Q VIII (rubriziert und mit Strichen 

verziert), 52v q VIIII, 61v-151v Q X-Q XXV (z.T. mit Strichen verziert), 159v XXVI 

Zustand: Bll. 2, 9, 44, 138 am unteren, Bl. 5 am oberen, Bll. 127, 159 am äußeren Rand 

beschnitten (ohne Textverlust; verstärkt), Bl. 165 unten zu zwei Dritteln beschnitten 

(vermutlich ohne Textverlust [s. Kommentar zur Provenienz]; verstärkt) 

 

Schriftraum: 21,5 x 15 cm 

Spaltenanzahl: 1 Spalte 

Zeilenanzahl: 21-25 Zeilen 

Schriftart: frühe karolingische Minuskel 

Angaben zu Schrift / Schreibern: von mehreren Händen geschrieben, ab 147v in breitem 

Duktus; Ähnlichkeiten zur alemannischen Minuskel (unziales neben Doppel-c-a, 

ligaturfreudiges r, besonders häufig ab 147v nt am Wortende in Ligatur), ti- und te-

Ligaturen, bisweilen auch insulare Abkürzungen und Schriftmerkmale, mit kursiven 

Elementen; bei römischen Ziffern VI oft in G-ähnlicher Form (mit ausgeprägter 

Unterlänge); für weitere einzelne Schriftmerkmale s. CLA I 94 

Layout: Überschriften u.Ä. i.d.R. in roter Unziale (häufig auch in Schwarz/Braun mit rot oder 

gelb gefüllten Binnenfeldern), daneben auch in mehrfarbiger (rot, gelb und auch grün) 

Capitalis (vom selben Typ wie 3r auf der Titelseite); 152v Incipit (Z. 1-2) sowie 

Initialmajuskel in rot-ausgesparter Ziercapitalis (mit blattartigen Kürzungsstrichen); 
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Initial- und Satzmajuskeln, oft in Rot, Gelb, mehrfarbig (rot, gelb und auch grün), mit 

rot oder gelb gefüllten Binnenfeldern oder rot umpunktet; Zählungen in Rot – s. auch 

Buchschmuck 

Buchschmuck: 2v braun-gelb-grün-rot-ausgesparte Illustration (Kreuz mit durch Ketten am 

Querbalken befestigten A und ω in Rundbogenarkade mit Flechtbandschmuck, nur die 

rechte Säule mit Zickzackmuster, Säulen mit getreppten Kapitellen und Basen, an den 

Kapitellen erhebt sich jeweils ein Blatt außerhalb des Rundbogens), gefolgt 3r von 

einer Titelseite mit Initiale (vom selben Typ wie die folgenden) in mehrfarbiger (rot, 

gelb und grün) Capitalis mit gelb unterlegten Zeilen, fortgesetzt 3v, Z. 1-3 (ohne die 

gelbe Unterlegung), mit meist blattartigen Schmuckformen (z.T. als Ersatz für 

Kürzungsstrich; solcher Schmuck auch an einigen anderen Stellen, z.B. 39v); 

zahlreiche Initialen (in Rot und Gelb sowie Grün oder mit Aussparungen) mit Fisch- 

und Vogelmotiven (z.T. als reine Tierinitialen) und Flechtbandschmuck, Blattformen 

und Zickzackmustern – s. auch Layout 

Nachträge und Benutzungsspuren: zeitgenössische oder etwas spätere Korrekturen 

zwischen den Zeilen und am Rand (mit Verweiszeichen), 160v 5 Zeilen ausradiert; 

165v eingeritzte (?) Notiz, 152r Federprobe; einige neuzeitliche Anmerkungen, 

darunter 2v, 152r Titelnachträge; 2., ungezähltes Vorsatzbl. r Notiz zum Text, 

unterschrieben F.E. (wohl Franz Ehrle, 1929-1934 Kardinalpräfekt der BAV) 

 

Einband: Pappdeckel, mit weißem Pergament überzogen (Rom, ca. 1780) (SCHUNKE 1962); 

auf vorderem Spiegel Rest von älterem Buchrücken aus weißem Pergament 

aufgeklebt, darauf Signatur und Titelaufschrift 

 

Provenienz: Lorsch (CLA I 96; BISCHOFF 1989 zu →BAV, Pal. lat. 493, Fasz. III: wohl 

Lorsch [?]); Heidelberg – Bll. 152-165: ... Rom; St. Blasien i. Schwarzwald; St. Paul i. 

Lavanttal 

Kommentar zur Provenienz / Geschichte der Handschrift: diese Hs. entstand in derselben 

Schule wie →BAV, Pal. lat. 493, Fasz. III (Decretum Gelasianum), Letzterer war einst 

vielleicht der Canonessammlung dieser Hs. vorangestellt (BISCHOFF 1965 u. 1989) – 

heute verlorener Lorscher Besitzvermerk „Codex S. Nazarii in Laurissa“ „in ultimo 

folio“ (wohl auf dem noch vollständigen Bl. 165 [s. Zustand]) (BALLERINI 1757, S. 

CXXX), ebenfalls in der Ausgabe des Ordo (152v-165r) bei MURATORI 1748 und in 

der Abschrift dieses Stücks durch Emmanuel Schelstrate (1645-1692, seit 1683 Kustos 

der Vatikanischen Bibliothek) in BAV, lat. 7146, 4r-9v, hier 9v erhalten (von diesem 

Stück existieren zwei weitere Abschriften des 17. Jh.: BAV, lat. 8462, 152v-160v und 

Paris, BNF, lat. 11792, 152r-162r) (MORDEK 1995) – Spuren der Überführung von 

Heidelberg (Bibliotheca Palatina) nach Rom (1622/23): 2r Capsa-Nr. C.17 und 

Allacci-Signatur 523 (letztere durchgestrichen; verzeichnet in BAV, Pal. lat. 1949, 12r 

mit dem [durchgestrichenen ?] Verweis: Codex hic translatus fuit in Vaticanam sub 

numero 6474); 2., ungezähltes Vorsatzbl. r, 1r heute noch gültige Signatur 574 (wohl 

18. Jh.); 2r alte (Heidelberger ?) Signatur 436 – Beschreibung der noch vollständigen 

Hs. bei BALLERINI 1757; Martin Gerbert II., Fürstabt von St. Blasien i. Schwarzwald 

(1764-1793), sah die Hs. wohl während eines Romaufenthaltes im Jahr 1762/63 oder 

1770 ein, nahm vermutlich die Bll. 152-165 mit nach St. Blasien und benutzte die Hs. 

für seine 1779 erschienene Textausgabe (GERBERT 1779, S. 177-179, hier S. 177: „Ex 

Msc. S. Blasii“); 1809 gelangten diese 14 Bll. mit dem Restkonvent des säkularisierten 

Klosters nach St. Paul i. Lavanttal, wo sie als Bll. 1-14 der Signatur 25.2.20 

aufbewahrt wurden, bis sie im September 1923 unter Abt Odilo Frankl dem Vatikan 

zurückgegeben wurden (s. 151[bis]r und 152r, 165v die weiteren Besitzstempel aus St. 

Paul i. Lavanttal) (ANDRIEU 1921; GRAFINGER 2005) 
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Karolingische Bibliothekskataloge: vgl. HÄSE 2002, Nr. 379 (A-, B-, Ca444, D-), 380 (A92, 

B-, Ca445, D-), 384f. (A-, B-, Ca449+450, D-), 417 (A108) 

 

Bibliographie: MURATORI, Lodovico Antonio (Hg.): Liturgia Romana vetus [...], Bd. 2, 

Venedig 1748, Sp. 391-404, hier Sp. 404; BALLERINI, Pietro u. Girolamo (Hgg.): 

Sancti Leonis Magni Opera [...], Bd. 3, Venedig 1757, S. CXXIX-CXXXVI (wieder 

abgedr. in: PL 56, Sp. 148C-157A [PLD]); GERBERT, Martin (Hg.): Monumenta 

veteris liturgicae Alemannicae, Bd. 2, St. Blasien 1779, S. 177-179; BPLI = 

REIFFERSCHEID, August: Bibliotheca patrum Latinorum Italica, Bd. 1, H. 4: Die 

vaticanische Bibliothek. Bibliotheca Palatina, Wien 1867, S. 197-312, hier S. 249-255 

(auch in: Sitzungsberichte der Philosophisch-historischen Classe der Kaiserlichen 

Akademie der Wissenschaften, Bd. 56, Wien 1867, S. 441-556, hier S. 493-499); 

STEVENSON Iun., Enrico: Codices Palatini Latini Bibliothecae Vaticanae, Bd. 1, Rom 

1886, S. 184-186; FALK, Franz: Beiträge zur Rekonstruktion der alten Bibliotheca 

fuldensis und Bibliotheca laureshamensis (Beihefte zum Centralblatt für 

Bibliothekswesen 26), Leipzig 1902, S. 64; LEHMANN, Paul: Johannes Sichardus und 

die von ihm benutzten Bibliotheken und Handschriften (Quellen und Untersuchungen 

zur lateinischen Philologie des Mittelalters 4.1), München 1911, S. 139; ANDRIEU, 

Michel: Note sur un fragment de manuscrit dérobé à la bibliothèque vaticane, in: 

Revue des sciences religieuses 1 (1921), S. 154-157; ANDRIEU, Michel: Les Ordines 

Romani du haut Moyen Age, Bd. 1: Les manuscrits (Spicilegium sacrum Lovaniense. 

Études et documents 11), Löwen 1931, S. 312, 321f.; CLA I = LOWE, Elias Avery 

(Hg.): Codices Latini antiquiores. A Palaeographical Guide to Latin Manuscripts 

Prior to the Ninth Century, Bd. 1, Oxford 1934, Nr. 96 (Abb. 41r [Ausschnitt]); 

SCHUNKE, Ilse: Die Einbände der Palatina in der Vatikanischen Bibliothek, Bd. 2[.2] 

(Studi e testi 218), Vatikanstadt 1962, S. 843; BISCHOFF, Bernhard: Panorama der 

Handschriftenüberlieferung aus der Zeit Karls des Großen, in: ders. (Hg.): Karl der 

Große. Lebenswerk und Nachleben, Bd. 2: Das geistige Leben, Düsseldorf 1965, S. 

233-254, hier S. 243 (wieder abgedr. in: ders.: Mittelalterliche Studien. Ausgewählte 

Aufsätze zur Schriftkunde und Literaturgeschichte, Bd. 3, Stuttgart 1981, S. 5-38, hier 

S. 20f.); BISCHOFF, Bernhard: Kreuz und Buch im Frühmittelalter und in den ersten 

Jahrhunderten der spanischen Reconquista, in: ders.: Mittelalterliche Studien. 

Ausgewählte Aufsätze zur Schriftkunde und Literaturgeschichte, Bd. 2, Stuttgart 1967, 

S. 284-303, hier S. 289f. (zuerst in: [JOOST, Siegfried (Hg.)]: Bibliotheca docet. 

Festgabe für Carl Wehmer, Amsterdam 1963, S. 19-34); SALMON, Pierre: Les 

manuscrits liturgiques latins de la Bibliothèque Vaticane, 5 Bde. (Studi e testi 251, 

253, 260, 267, 270), Vatikanstadt 1968-1972, Bd. 3, S. 5, Nr. 7, Bd. 5, S. 76, Nr. 337; 

BISCHOFF, Bernhard: Die Abtei Lorsch im Spiegel ihrer Handschriften 

(Geschichtsblätter Kreis Bergstraße. Sonderbd. 10), 2., erw. Aufl. Lorsch 1989, S. 58 

mit S. 87, Anm. 105, S. 124f.; KRÄMER, Sigrid: Handschriftenerbe des deutschen 

Mittelalters, Teil 2 (Mittelalterliche Bibliothekskataloge Deutschlands und der 

Schweiz. Ergänzungsbd. 1.2), München 1989, S. 500; MORDEK, Hubert: Bibliotheca 

capitularium regum Francorum manuscripta. Überlieferung und 

Traditionszusammenhang der fränkischen Herrschererlasse (MGH Hilfsmittel 15), 

München 1995, S. 771-773; HÄSE, Angelika: Mittelalterliche Bücherverzeichnisse aus 

Kloster Lorsch. Einleitung, Edition und Kommentar (Beiträge zum Buch- und 

Bibliothekswesen 42), Wiesbaden 2002, Nr. 379f., 384f., 417; GRAFINGER, Christine 

Maria: Straying Hither and Thither: Wanderings of Carolingian Manuscripts to and 

from the Vatican Library, in: Anne J. DUGGAN, Joan GREATREX u. Brenda BOLTON 

(Hgg.): Omnia disce – Medieval Studies in Memory of Leonard Boyle, O.P., Aldershot 

2005, S. 155-160; BISCHOFF, Bernhard: Katalog der festländischen Handschriften des 
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neunten Jahrhunderts (mit Ausnahme der wisigotischen), Bd. 3, aus d. Nachlass hrg. v. 

Birgit EBERSPERGER, Wiesbaden 2014, Nr. 6534 

 
INHALT 

 

Kurzüberblick:  
2v-147v “Collectio Laureshamensis” canonum conciliorum Galliae aliorumque statutorum ecclesiasticorum 

2v-3v Titulus cum pictura praemissa 

3v/4r Tabula materiae 

4v-5v Conc. Nic. = Rufin. hist. X,6 

5v/6r Can. 8 conc. Serdic. 

6v-8r Conc. Arel. a. 314 

8r-9r Ep. pontif. Innocent. 6 §§ 2, 9-10, 12 

9r-10r Ep. pontif. Zosim. 9 § 1-4 

10r-11r Ep. pontif. Caelestin. 5 

11r/v Ep. pontif. Caelestin. 4 §§ 4, 7-8 

11v-13v Ep. pontif. Siric. 1 §§ 6-7 et al. 

13v-15r Ep. pontif. Innocent. 2 § 12-17 

15r Ep. pontif. Damas. 4 § 9 

15r-16r Aug. serm. 392,2 

16r-17v Ep. pontif. Symmach. 15 [Arel. 26-27] 

17v-18v App. ad epp. pontif. Iohann. II 4-6 [Arel. 32-34] 

18v-25r Stat. eccl. ant. 

25r-26r Conc. Valent. a. 374 

25v/26r Ep. ad Foroiulienses 

26r-28r Conc. Rei. a. 439 

27v/28r Subscriptio 

28r-30v Conc. Araus. a. 441 

30v-32r Conc. Vas. a. 442 

32r-35v Canon. Arel. = Conc. Arel. II q.d. (post a. 442) 

35v-47r Conc. Araus. a. 529 

43v/44r Subscriptio 

44r-47r Ep. pontif. Bonifat. II ad Caes. Arel. 

47r-49v Conc. Agath. a. 506 

49v-51v Conc. Aurel. a. 511 

51v-55v Conc. Epaon. a. 517 

55v-57r Conc. Arel. a. 524 

57r/v Conc. Carpent. a. 527 

57v-58v Conc. Vas. a. 529 

58v/59r Ex actib. conc. Rom. a. 502 = Ep. pontif. Symmach. 6 

59r-60r Ep. Theoderician. var. 9 

60r/v-63v Ps.-Aug. comm. auct. = Ps.-Prosp. anathematismi 

64r-66v Conc. Avern. a. 535 

66v-75v Conc. Aurel. a. 538 

75r/v Subscriptio 

75v-85r Conc. Aurel. a. 541 

75v-77r Capitula 

83v-85r Subscriptio 

85r-86r Ep. pontif Zosim. 1 [Arel. 1] 

86r-90v Alc. Avit. ep. 7 

90v-98v Conc. Aurel. a. 549 

97r-98v Subscriptio 

99r-106r Canon. Dionys. Exig. apost. rec. I 

99r/v Praef. ad Stephanum ep. 

99v-101r Capitula 

106r-127v, 138v-144r Conc. Carth. a. 525 

127v-134v Canon. Dionys. Exig. Chalcedon. rec. I 

127v-128v Capitula (rec. II) 

134v/135r-138v Sylloge conc. Carth. a. 397 “collectionis Laureshamensis” 

144r-146r Conc. Arel. a. 449-461 

146r-147v Symb. Ps.-Athan. 
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147v-165r Appendix ad “Collectionem Laureshamensem” 

147v-149r Capit. reg. Franc. Pippin. III a. ca. 755 

149r/v Vet. Testam. (Lv 13,44-46; 14,39-45) 

149v-151v Greg. M. resp. ad Aug. §§ 2, 9 

152v-165r Ordo Roman. XVII 

 

2r Signaturen etc. 

 

2v-147v Text 1 

Titel: “Collectio Laureshamensis” canonum conciliorum Galliae aliorumque statutorum 

ecclesiasticorum 

Angaben zum Inhalt: Sammlung von gallischen Konzilsbeschlüssen und anderen 

kirchenrechtlichen Stücken, die ab 147v angehängten Stücke (s. Text 2) gehörten 

vermutlich nicht zum ursprünglichen Bestand; Text dieser Hs. ähnlich dem in Gotha, 

Forschungsbibl., Membr. I.85 (Weißenburg [?], um 800 [CLA VIII 1209]); nach Bl. 

165 könnten Bll. verlorengegangen sein (s. MORDEK 1995 u. KÉRY 1999, beide mit 

weiterer Literatur); zahlreiche orthographische Unregelmäßigkeiten (im Folgenden 

nicht markiert); 2v Zierseite – 3r >In nomine Domini nostri Iesv Christi incipit canon 

Nicaena de sanctis canonibvs brevitatis stvdio, vt, qvod opvs est, celerivs (v über der 

Zeile) possit invenire. Aliqva capitvla qvæ praesenti (erstes e über der Zeile) tempore 

necessaria (3v) minime videbatvr omisimvs. Totvm tamen in hoc libello transtulimus, 

quicquid oportunum ac necessarium omnibus ęclesiis noueramus<. (3v/4r 

Inhaltsverzeichnis mit Verzeichnung der ersten 32 Stücke [4v-85r], ohne Ep. 

Theoderician. var. 9; die Nummern sind i.d.R. auch im Textkörper verzeichnet). (4v) 

>Synodus Nicaena<. Statuvnt (v über der Zeile) praeterea obseruandum esse in 

eclesiis, ne quis ex his qui semet ipsos inpatientia libidinis exciderunt uenire ad 

clerum ... (5v) >Et< ut Paulianiste (zweites a über der Zeile) qui sunt Futiniaci 

baptizentur (Conc. Nic. in der gekürzten Fassung des Rufinus Aquileiensis = Rufin. 

hist. X,6 [ohne can. 8-10, 12-13, 22] [CPG 3495; GRYSON, Rép. 760; PL 21, Sp. 

473A-475B (PLD); TURNER, Cuthbert Hamilton (Hg.): Ecclesiae occidentalis 

monumenta iuris antiquissima, Bd. 1.1.2, Oxford 1904, S. 179-241 (mit Benutzung 

dieser Hs.; Sigle L); GCS 9.2 (MOMMSEN 1908), S. 966-969 (LLT-A)]). >Incipit 

capitulum de suprascriptis ca(6r)nonibus, id est Nicęnis CCCXVIII episcoporum<. 

Osius episcopus dixit: et hoc necessarium arbitror, ut diligentissime tractetis ... merita 

eius probauit. Universi dixerunt: placere sibi haec (Can. 8 conc. Serdic. [CPL 539; 

GRYSON, Rép. 368; PL 56, Sp. 780B-781A (PLD); TURNER, Cuthbert Hamilton (Hg.): 

Ecclesiae occidentalis monumenta iuris antiquissima, Bd. 1.2.3, Oxford 1930, S. 472-

474 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L)]). (6v) >Synodus Arelatensis<. Domino 

sanctissimo, fratri Siluestro coetus episcoporum sexcentorum qui adunati fuerunt in 

oppido Arelatensi. Quid decreuerimvs (v über der Zeile) commune consilio caritati 

tuae significauimus ... (8r) dignvs (v über der Zeile) fructus paenitentiae (Conc. Arel. 

a. 314 [CPL 1776a; GRYSON, Rép. 405; PL 84, Sp. 237D-240D (PLD); CCL 148 

(MUNIER 1963), S. 9-13 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Incipiunt 

auctoritatis uel canonis urbicani. Innocentius (no über der Zeile) Exuperio episcopo 

Tolosano. Ad locum de svpradicta (v über der Zeile) auctoritate< (8v), quid de his 

obseruare debeat, quoscumque in diaconii ministeriis aut in offitio presbiterii ... omni 

honore priuentur. >Item ad locum de supra auctoritate<. Et illud desideratum est 

scire ... pari ratione condempnat. De his etiam requisiuit dilectio tua ... (9r) inliciti 

consortii detegantur (Ep. pontif. Innocent. 6 §§ 2, 9-10, 12 [Auszüge] [CPL 1641; 

GRYSON, Rép. 584; PL 20, Sp. 496B, 499B-500A, 500B-501A (PLD); vgl. CCL 148 

(MUNIER 1963), S. 197 (LLT-A)]). >Zosimus Isicio episcopo Solinitano<. Exigit 

dilectio tua pręceptum apostolicae sedis, in quo patrum decreta consentiunt ... (10r) 
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interdictum totiens usurpatur (Ep. pontif. Zosim. 9 § 1-4 [CPL 1644; s. GRYSON, Rép. 

822f.; PL 20, Sp. 670A-672B (PLD)]). >Caelestinus uniuersis episcopis per Apoliam 

et Galabriam constitutis<. Ut de laicis nullus ad episcopatum audeat aspirare, nulli 

sacerdotum ... (11r) congruentem regulis uindecimus (Ep. pontif. Caelestin. 5 [Ende 

fehlt] [CPL 1651; GRYSON, Rép. 363; PL 50, Sp. 436A-437B (PLD)]). Debit enim 

ante esse discipulus quisquis doctor esse desiderat ... cum difficelius impleatur. Nullus 

inuitis detur episcopus ... (11v) qualem elegit apostolus, fiat (Ep. pontif. Caelestin. ep. 

4 §§ 4, 7-8 [Auszüge] [CPL 1650; GRYSON, Rép. 363; PL 50, Sp. 433A-B, 434B-

435A (PLD)]). >Incipit epistula decretalis sancti Sirici episcopi urbis Romae<. 

Siricius episcopus Emerio episcopo Terraconense. De his uero non incongrue dilectio 

tua apostolicam sedem crededit ... (12v) possit indulgentia subuenire. >Item ad locum 

de ipsa synodo<. Plurimus enim sacerdotes Christi atque leuitas ... (13v) synodus 

Nicena permisit (Ep. pontif. Siric. 1 §§ 6-7 et al. [CPL 1637; s. GRYSON, Rép. 780; PL 

13, Sp. 1137A-C, vgl. Sp. 1131B-1147A (PLD)]). >Innocentius Uicturio episcopo, ad 

locum Radomaginsi (korrigiert zu Radomagensi)<. Praeterea quod dignum et 

pudicum (14r) et honestum est, tenere ... (15r) et gloria in saecula saeculorum, amen. 

XV Kal. Mar. (Ep. pontif. Innocent. 2 § 12-17 [CPL 1641; GRYSON, Rép. 584; PL 20, 

Sp. 475C-481A (PLD)]). >Dilectissimo fratri Paulino Damasvs (v über der Zeile)<. 

Eos quoque qui de suis eclesiis ad alteram eclesiam migrauerunt ... quiescat in 

Domino (Ep. pontif. Damas. 4 § 9 [CPL 1633; GRYSON, Rép. 442; PL 13, Sp. 360A-

361A (PLD); TURNER, Cuthbert Hamilton (Hg.): Ecclesiae occidentalis monumenta 

iuris antiquissima, Bd. 1.2.1, Oxford 1913, S. 287, Z. 66-74 (mit Benutzung dieser 

Hs.; Sigle L)]). >Incipit (t über der Zeile) tractatus sancti Agustini ad conpetentes<. 

Audite, karissimi, membra Christi et matris catholicae filii. Quod dico conpetentibus 

... (16r) ad interitum ducit (Aug. serm. 392,2 [Ende fehlt] [CPL 285; GRYSON, Rép. 

255; PL 39, Sp. 1710 (PLD; LLT-A)]). >Dilectissimo fratri Cęsario Simachos. 

Hortatur nos aequitas postolationis, desiderio< fraternitatis tuae gratanter annuere ... 

(17v) te incolomem custodiat, frater karissime. Data VIII Id. Nou. Probo uec (mit 

Kürzungsstrich; lies uiro clarissimo) console (Ep. pontif. Symmach. 15 [Arel. 26-27] 

[Ende fehlt] [CPL 1678; GRYSON, Rép. 785; PL 62, Sp. 54C-56A (PLD); THIEL, 

Andreas (Hg.): Epistolae Romanorum pontificum genuinae, Bd. 1, Braunsberg 1867, 

S. 724-727 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle K
13

); MGH Epp. 3 (GUNDLACH 1892), S. 

37-40 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle R) (dMGH)]). >Tituli infrascripti a sancto 

papa Iohanne de sede apostolica sunt directi (c über der Zeile). Ex canonibus 

apostolorum XXV<: Quod episcopus aut presbyter aut diaconus, si pro criminibus 

damnati fuerunt, minime ... (18v) prouintiae manere sententiam (App. ad epp. pontif. 

Iohann. II 4-6 [Arel. 32-34] [ohne den ersten Eintrag = Ep. pontif. Siric. 1 § 11] [CPL 

1692; GRYSON, Rép. 588; PL 66, Sp. 28B-29B (PLD); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), 

S. 88f. (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Synodus Africana< 

episcoporum ducentorum quattuordecem. Statutae aeclesiae antiqua. Qui episcopus 

ordinandus est, antea examinetur (a über der Zeile), si natura prudens (n über der 

Zeile) est ... (25r) et orationibus suis eclesiam iubent (Stat. eccl. ant. [CPL 1776; 

GRYSON, Rép. 176; PL 56, Sp. 879A-889B (= BARBERINI 1757 [mit Benutzung dieser 

Hs.]) (PLD); CCL 148 (MUNIER 1963), S. 164-185 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 

L) (LLT-A)]). Finit. >Statuta synodi apud eclesiam Ualentinam sub die IIII Id. Iulias, 

Gratiano IIII et Equitio consolibus, ad locum<. Sed (korrigiert aus Sedit) igitur, ut 

nullus post hanc synodum, qua eiusmodi inlicitis uel sero succurritur ... (25v) in 

aeternum protegat, fratres dilectissimi. >Synodus Foroiuliensis, ad locum<. Quamuis 

ea benedictus frater noster Concordius de sanctissimi Accepti persona sugesserit ... 

(26r) liberum esse decet. Diuina uos pietas protegat in aeternum, fratres dilectissimi 

(Conc. Valent. a. 374 [can. 1 unvollständig, ohne can. 3, mit 25v/26r 
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Synodalschreiben ad Foroiulienses] [CPL 1776c; GRYSON, Rép. 415; PL 84, Sp. 

246D-248B (PLD); CCL 148 (MUNIER 1963), S. 37-40, 44 (mit Benutzung dieser Hs.; 

Sigle L) (LLT-A)]). >Synodus Reiensis<. Cum in uoluntatem Domini apud Reiensim 

eclesiam conuenissimus, ut transgressionis ... (27r) detestanda exempla praebuerunt. 

Itaque propter huiusmodi taemeritatis ... (27v) omni (ni über der Zeile) animositate (ni 

über der Zeile) quesissent. >Ego Helarius episcopus ... (28r) in hanc synodo XIII 

episcopi< interfuerunt. Ego Uiuentius ... consensi et subscripsi (Conc. Rei. a. 439 [nur 

Anfang und Ende sowie 27v/28r Subskription] [CPL 1779a; GRYSON, Rép. 413; PL 

84, Sp. 249D-251B, 253B-254D (PLD); CCL 148 (MUNIER 1963), S. 63f., 69f., 72 

(mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Synodus Arausica<. Heredicus in 

mortis discrimine positus si catholicae esse desiderant ... (30v) in eclesia agendum 

fuerit inponat. Sub die VI Id. Nouembris, >Ciro<, in eclesia Iustianensis (Conc. 

Araus. a. 441 [CPL 1779b; GRYSON, Rép. 405; PL 84, Sp. 255A-258D (PLD); CCL 

148 (MUNIER 1963), S. 78-86 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). 

>Synodus Uasensis<. Qui oblationis defunctorum fidelium detenent et ab eclesia 

eclesiis tradere demorantur ... (32r) eclesiastica districtione feriatur. Sub die Id. 

Nouembris Dioscoro uiro clarissimo cu[m] apud Auspitium episcopum (Conc. Vas. a. 

442 [ohne can. 1-3, 6] [CPL 1779c; GRYSON, Rép. 415; PL 84, Sp. 259D-260B, 260D-

262B (PLD); CCL 148 (MUNIER 1963), S. 97-101 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) 

(LLT-A)]). >Synodus Arelatensis<. Ordinari ad diaconatus ac sacerdotii officium 

neofitum non debere ... (35v) gratia susciperit uindecabit (Canon. Arel. = Conc. Arel. 

II q.d. (post a. 442) [ohne can. 10-12, 26-45, 51, 56] [CPL 1777; GRYSON, Rép. 405; 

PL 84, Sp. 241C-242C, 243A-244C (nur can. 1-25) (PLD); CCL 148 (MUNIER 1963), 

S. 114-119, 123-125 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Synodus 

Arausica< de gratia et libero arbitrio. Cum ad dedicationem basilicae quam 

inlustrissimus praefectus et patricius filius noster Liberius in Arausica ciuitate ... 

(43v) propria manu subscriberint. >Cęsarius in Dei nomine episcopus constitutionem 

nostram relegi et subscripsi sub die V Nonas Iul., Decio iun[iore], uiro clarissimo, 

console<. Iulianus amortolvs (v über der Zeile) subscripsi ... (44r) Adeodatus, uir 

inlustris, consensi et subscripsi. >Dilectismo fratri Caesario< Bonifativs (v über der 

Zeile). Per filium nostrum Armenium presbiterum et abbatem litteras tuae fraternitais 

accepimvs (v über der Zeile) ... (46v) huius esset donum. >Deus te incolomem 

custodiat, fra(47r)ter. Datum VIII Kal. Februarias<, Lampadio et Horeste uiris 

clarissimis consolibus (Conc. Araus. a. 529 [mit 43v/44r Subskription und 44r-47r Ep. 

pontif. Bonifat. II ad Caes. Arel.] [CPL 1691, 1785; GRYSON, Rép. 345, 405; PL 65, 

Sp. 31B-34A, PL 67, Sp. 1144A-1152A (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 

46-54 (ohne Ep. pontif. Bonifat. II ad Caes. Arel.) (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 55-69 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(LLT-A)]). >Sinodus Agatensis<. De his qui oblationes defunctorum reddere nolunt, 

ut necatores pauperum communione priuentvr (v über der Zeile) ... (49v) annis 

singulis placuit congregari (Conc. Agath. a. 506 [mit zahlreichen Auslassungen und 

Kürzungen] [CPL 1784; GRYSON, Rép. 404; PL 84, Sp. 263A-273B (PLD); CCL 148 

(MUNIER 1963), S. 192-212 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Sinodus 

Aurelianensis<. Raptor si ad eclesiam confugiret et feminam ipsam uiolentiam 

pertulisse constiterit ... (51v) die dominico deesse non liceat (Conc. Aurel. a. 511 [mit 

zahlreichen Auslassungen und Kürzungen] [CPL 1785; GRYSON, Rép. 405; PL 84, Sp. 

274D-278A (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 3-9 (mit Benutzung dieser 

Hs.; Sigle N) (dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 5-12 (mit Benutzung dieser 

Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Synodus Epaonensis<. Episcopis, presbyteris atque 

diaconibus canes ad uenandum et accipitres habere non liceat ... (55r) futurem esse 

cognuscat. (55v) Auitvs (v über der Zeile) episcopus constitutiones nostras ... 
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subscripsi. Sub die Kalendarum mensis Octaui, Agapito console, in hac synodo 

suscribserunt episcopi numero XXIII (Conc. Epaon. a. 517 [mit Auslassungen] [CPL 

1785; GRYSON, Rép. 409; PL 84, Sp. 284A-290C (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 

1893), S. 20-30 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 

1963), S. 25-37 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Synodus 

Arelatensis<. Cum in uolumtate Dei ad dedicationem basilice sanctae Mariae in 

Arelatense ciuitate sacerdotes Domini conuenissent ... (56v) ab eclesiae communione 

priuetur. >Cesarius in Dei nomen episcopus definitionem hanc fratrum uel meam 

relegi et subscripsi. Not[aui] sub die VIII Id. Iul., Opilione uiro clarissimo console. In 

hanc constitutionem XIIII episcopi< (57r) subscripserunt (Conc. Arel. a. 524 [CPL 

1785; GRYSON, Rép. 405; PL 84, Sp. 243D-246A (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 

1893), S. 36-39 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 

1963), S. 43-45 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Synodus 

Carpentoratensis<. Carpentorate conuenientes huiusmodi ad nos quaerella peruenit, 

quod eo quae a quibuscumque fidelibus ... (57v) debeat concilium congregari. In hac 

constitutionem subscripserunt episcopi XV (Conc. Carpent. a. 527 [CPL 1785; 

GRYSON, Rép. 407; PL 84, Sp. 289D-292A (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 

41 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 48 

(mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Synodus Uuasensis, ad locum<. Hoc 

etiam placuit, ut omnes presbyteri qui sunt in parrociis constituti secundum 

consuetudinem ... (58v) dicendum esse decreuimvs (v über der Zeile). >Caesarius in 

Christi nomine episcopus< cartholam hanc definitionis nostrae relegi et subscripsi. 

Not[aui] die Nonas Nou., Decio iun[iore] uiro clarissimo console. >In hanc 

constitutionem XVII episcopi subscripserunt< (Conc. Vas. a. 529 [ohne praef.] [CPL 

1785; GRYSON, Rép. 415; PL 84, Sp. 261B-262D (PLD); MGH Conc. 1 (MAASSEN 

1893), S. 56f. (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 

1963), S. 78-80 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) (LLT-A)]). >Ex constituto 

(zwischen u und t 1-2 Buchstaben radiert) synodali apostolicae sedis inter (über der 

Zeile: cetera), ad locum<. His ergo perpensis mansuro cum Dei nostri consideratione 

decreto sanximvs (v über der Zeile) ... occasione accepta tueatvr (v über der Zeile). Et 

pauli post: quicumque oblitvs (v über der Zeile) Dei ... (59r) aliqua pietatis 

consideratione dispergit (Ex actib. conc. Rom. a. 502 = Ep. pontif. Symmach. 6 

[Auszüge] [CPL 1678; GRYSON, Rép. 785; vgl. PL 62, Sp. 77B-78B (PLD); THIEL, 

Andreas (Hg.): Epistolae Romanorum pontificum genuinae, Bd. 1, Braunsberg 1867, 

S. 690-692; MGH AA 12 (MOMMSEN 1894), S. 449-451 (dMGH/eMGH)]). >Incipit 

praeceptum, immo lex (59v) a glorissimo rege Theoderico contra< illos sacerdotes 

qui substantiam eclesiae iure directo aut uindere aut donare praesumunt. Domituri 

orbis, presoli et reparatori libertatis senatui urbis Romae Flauius Theodericus rex. 

Peruenit ad nos, patres conscripti, de eclesiae missa utilitate suggestio ... (60r) a 

uenerando praesulae uindecetur et cetera. >Data V Id. Martias Rauennae, Uenantio 

uiro clarissimo console< (Ep. Theoderician. var. 9 [s. Rep. font. XI 138; MGH AA 12 

(MOMMSEN 1894), S. 392 (dMGH/eMGH)]). >Incipivnt capitvla sancti Agvstini qvae 

debeant pvblica voce relegere et manu propria suscribere in quibus suspicio est quod 

Manichęi sint<. (60v) Qui credit duas esse naturas ingenitas diuersis principiis 

existentes ... (63v) quas fides recta non recepit, anathema sit. >In Christi nomine ego, 

Prosper, a hanc cartho<lam (h über der Zeile) anathematis Manicheorum relegi ... 

polliceor atque promitto. Not[aui] sub die XIII Kal. Decemb., Olibrio iun[iore] uiro 

clarissimo console (Ps.-Aug. comm. auct. = Ps.-Prosp. anathematismi [CPPM II 1522; 

CPL 534; GRYSON, Rép. 747; PL 65, Sp. 23D-26D (PLD)]). Finit. (64r) >Sinodus 

Aruerna<. >In primis placuit, ut, quotiens secundum< statuta patrum sancta synodus 

congregatur, nullus episcoporum ... (66v) sine dubio subire iacturam (Conc. Avern. a. 
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535 [ohne praef.] [CPL 1785; GRYSON, Rép. 405; PL 84, Sp. 291B-294B (PLD); 

MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 66-69 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 105-110 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 

N) (LLT-A)]). >Synodus Aurelianensis<. Cum in Dei nomine Aurelianense urbe ad 

synodale concilium uenissemvs (v über der Zeile) ... (75r) id est praeterire, 

permittetur. >Lupus< in Christi nomine episcopus conscripsi et subscripsi quarto 

po[st] iun[iore], indictione secunda. Pantagatvs (v über der Zeile) episcopus 

subscripsi ... (75v) Vincentivs (v über der Zeile) presbyter directvs (v über der Zeile) a 

domno (über der Zeile: meo) Sustrisio episcopo subscripsi (Conc. Aurel. a. 538 [mit 

75r/v Subskription] [CPL 1785; GRYSON, Rép. 406; PL 84, Sp. 277D-286D (PLD); 

MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 73-84 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 114-128 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 

N) (LLT-A)]). >Item incipiunt canones Aurelianensis facti in die quarta, Basilio uiro 

clarissimo console<. Cum in Aurelianensi urbe unianimiter in Christo sancta 

adfuisset congregatio sacerdotum ... docet unita suscriptio. (75v-77r Capitula). (77r) 

Ut sanctum pascha secundum laterculum Uictori ab omnibus sacerdotibus uno 

tempore celebretur ... (83v) maneat constitutio sacerdotum. >Leoncius (danach ca. 5 

Buchstaben radiert) in Christi nomine episcopus ecles[iae]< Burdegalensi consensi 

cum uniuersis conprouincialibus meis in die quarta, Basilio uiro clarissimo console. 

Aspasius in Christi nomen episcopus Helose consensi et subscripsi ... (85r) Edibidius 

presbiter missus a domno meo Teudobando episcopo ciuitatis Lexobinae (Conc. Aurel. 

a. 541 [mit 75v-77r Capitula und 83v-85r Subskription] [CPL 1785; GRYSON, Rép. 

406; MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 87-98 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 132-145 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 

N) (LLT-A)]). >Incipit constitutio apostolicae sedis. Siluester episcopus uniuersis 

episcopis per Gallias et septem prouintias<. Placuit apostolice sedi, ut si quis ex 

qualibet ecclesiasticu gradu ad nostram uenire contendit ... (85v) spicialiter 

contemplatione concessimus. Bene ualite feliciter. Osimus (korrigiert zu Osimos) 

uniuersis in Uiennensi et Narbonensi et septem prouinciis episcopis constitutis. 

Praecipuum, secuti semper habuit, metropolitanos episcopus Arelatensium ciuitatis ... 

(86r) etiam nostrum requirat examen (Ep. pontif Zosim. 1 [Arel. 1] [CPL 1644; 

GRYSON, Rép. 822; PL 20, Sp. 642D-645A (PLD); MGH Epp. 3 (GUNDLACH 1892), 

S. 5f. (dMGH)]). Auitvs (v über der Zeile) episcopus Uictori episcopo de basilicis 

hereticorum non recipiendis. Petisti, immo potius praecepisti, frater piissime, ut datis 

ad beatitudinem tuam litteris indecarem ... (90v) semper habeat, quod donauit (Alc. 

Avit. ep. 7 [CPL 993; GRYSON, Rép. 321; PL 59, Sp. 224A-227B (PLD); MGH AA 

6.2 (PEIPER 1883), S. 35-39 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle P) (dMGH/eMGH)]). 

>Canones Aurelenianensis facti indictione tertia decima<. Ad diuinam gratiam 

referendum est, quando uota principum concordant ... (97r) uigorem et custodiant 

caritatem (c über der Zeile). >Item subscriptio episcoporum<. Sacerdos eclesiae 

Lugdunensis subscripsi die V Kal. Nouemb., indictione XIII, anno XXXVIII regnante 

domno Childeberto ... (98v) Sabaudus abba, Albini episcopi eclesiae Andecauis, 

subscripsi (Conc. Aurel. a. 549 [mit 97r-98v Subskription] [CPL 1785; GRYSON, Rép. 

406; MGH Conc. 1 (MAASSEN 1893), S. 100-112 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle N) 

(dMGH); CCL 148A (DE CLERCQ 1963), S. 148-161 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 

N) (LLT-A)]). >Finit, amen<. (99r) >Domino uenerando, mihi patre, (evtl. ca. 5 

Buchstaben radiert) Sthephano episcopo Dionisius<. >Quamuis carissimvs (v über der 

Zeile) frater ues<ter assiduis et familiari cohortatione ... (99v) incolomem 

beatitudinem uestram pro nobis gratia diuina custodiat. (99v-101r Capitula). (101r) 

>Incipiunt regulae eclesiasticae sanctorum apostolorum per sanctum Clementem 

prolatæ<. >Episcopus< a duobus aut tribus ordinetur ... (106r) euntes (s über der 
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Zeile) docite omnes gentes baptizantes eos in nomine patris et filii et spiritus sancti. 

>Explicit synodus apostolorum< (Canon. Dionys. Exig. apost. rec. I [mit 99r/v praef. 

ad Stephanum ep. und 99v-101r Capitula] [CPG 1740; CPL 652b; GRYSON, Rép. 447, 

449; PL 67, Sp. 139D-148B (Praefatio [vgl. PL 56, Sp. 204B-C] und Canones) (PLD); 

TURNER, Cuthbert Hamilton (Hg.): Ecclesiae occidentalis monumenta iuris 

antiquissima, Bd. 1.1.1, Oxford 1899, S. 2-32 (Capitula und Canones) (mit Benutzung 

dieser Hs.; Sigle L); STREWE, Adolf (Hg.): Die Canonessammlung des Dionysius 

Exiguus in der ersten Redaktion (Arbeiten zur Kirchengeschichte 16), Berlin/Leipzig 

1931, S. 1-10; CCL 85 (GLORIE 1972), S. 39-42 (Praefatio) (LLT-A)]). >Anno 

secundo gloriosissimi regis Hilderici, Non. Februarias, Kartagine, in secretario 

basilicae sancti martyres Agilei<. Cum Bonifatius episcopus eclesiae Chartageninsis 

cum coepiscopis suis diuersarum prouinciarum Africanarum ... (127v) congregatio 

sacerdotum iustissime flagitat // (zu den 127v-138v eingeschobenen Stücken s. unten) 

(138v) // Proferantur ex arciuo huius eclesiae ... (144r) Item recitauit: (Conc. Carth. a. 

525 [CPL 1767; GRYSON, Rép. 408; CCL 149 (MUNIER 1974), S. 255-282 (mit 

Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Exemplar epistulae generalis quae ad 

episcopis inuitandos in causa insulae Lerinensis missa est<. Quotiens membrum 

aliquod quolibet infirmitatis genere laborat, fieri non potest ... (144v) medicus 

peritissi(145r)mus inquirit. >Incipit institutio sanctorum episcoporum< Rauenni, 

Rustici, (über der Zeile: Nectari, Flori, Constanti,) Asclipi ... Crisanti, in causa insulae 

Lerinensis. Cum Arelate, in secretario eclesiae conuenissimvs (v über der Zeile) 

praemissa praece ad Dominum ... (146r) in omnibus custodita. Nec quicquam 

deinceps ex his quae fratrem Faustum arguebat fecisse aut uerbis repeteret (Conc. 

Arel. a. 449-461 [CPL 1777a; GRYSON, Rép. 405; CCL 148 (MUNIER 1963), S. 132-

134 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). >Incipit fides catholica beati 

Atanasi episcopi<. Quicumque uult saluus esse, ante omnia opvs (v über der Zeile) 

est, ut teneat catholicam fidem ... (147r) quam nisi quisque fidiliter hac firmiterque 

(147v) crediderit (korrigiert aus credederet) saluus esse non poterit (Symb. Ps.-Athan. 

[CPPM II 38; CPL 167; GRYSON, Rép. 112; PL 88, Sp. 585A-586B (PLD); TURNER, 

Cuthbert Hamilton: A Critical Text of the Quicumque vult, in: Journal of Theological 

Studies 11 (1910), S. 401-411, hier S. 407-411 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) 

(wieder abgedruckt in: KELLY, J.N.D.: The Athanasian Creed, London 1964, S. 17-

20); CCL 50A (MOUNTAIN/GLORIE 1968), S. 566f.]). – (127v) >Incipit p (?) actio XV 

sinodi Calcidonensis<. (127v-128v Capitula). (128v) >Ex synodo Calcidonensi<. 

>De canonibus uniuscuiusque concilii<. Regulas sanctorum patrum, per singula nunc 

usque concilia constitutas, proprium (129r) rubur obtenere decreuemus ... (134v) si 

uero laici, anathematizentur (Canon. Dionys. Exig. Chalcedon. rec. I [mit 127v-128v 

Capitula der rec. II] [CPG 9008c; GRYSON, Rép. 401, 451; PL 67, Sp. 171B-176D 

(PLD); SCHWARTZ, Eduard (Hg.): Concilium universale Chalcedonense (Acta 

conciliorum oecumenicorum 2.2.2), Berlin/Leipzig 1936, S. 52f. [144f.], 54-60 [146-

152]; STREWE, Adolf (Hg.): Die Canonessammlung des Dionysius Exiguus in der 

ersten Redaktion (Arbeiten zur Kirchengeschichte 16), Berlin/Leipzig 1931, S. 98-105 

(nur Canones)]). >Bonifatius presbyter sanctae eclesiae Romane statui et suscripsi et 

ceteri episcopi diuersarum prouinciarum uel ciuitatum subscripserunt<. >Item ex 

concilio Carthaginensi (135r) sub domno Aurelio episcopo<. [Canon] XLVII. Ut 

presbyter a quinque episcopis audiatvr (v über der Zeile), diaconus a tribus ... (138r) 

ab uniuersis episcopis dictum est: satis placet. >Aurelius episcopus eclesiae 

Carthaginensis (h über der Zeile) huic decreta consensi et relicto subscripsi. Et reliqui 

episcopi subscripserunt<, id est: Uictor episcopus ... (138v) Augustinus episcopus. Et 

reliqui episcopi numero XIIII (Sylloge canon. African. conc. Carth. a. 397 
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“collectionis Laureshamensis” [CPL 1769a; GRYSON, Rép. 407; CCL 149 (MUNIER 

1974), S. 48, 320-322 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L) (LLT-A)]). 

Rubrik (incipit): 3r >In nomine Domini nostri Iesv Christi incipit canon Nicaena de sanctis 

canonibvs brevitatis stvdio, vt, qvod opvs est, celerivs (korrigiert aus celeris) possit 

invenire. Aliqva capitvla qvæ praesenti (korrigiert aus prasenti) tempore necessaria 

(3v) minime videbatvr omisimvs. Totvm tamen in hoc libello transtulimus, quicquid 

oportunum ac necessarium omnibus ęclesiis noueramus.< 

Incipit: 4v >Synodus Nicaena<. Statuvnt (v über der Zeile) praeterea obseruandum esse in 

eclesiis, ne quis ex his qui semet ipsos inpatientia libidinis exciderunt uenire ad 

clerum (Can. 1 conc. Nic. Rufin. = Rufin. hist. X,6) ... 

Explicit: 147r ... quam nisi quisque fidiliter hac firmiterque (147v) crediderit (korrigiert aus 

credederet) saluus esse non poterit (Symb. Ps.-Athan.). 

Edition / Textausgabe: s. Angaben zum Inhalt (für weitere Editionen s. CPL u. GRYSON, 

Rép.) 

Literaturhinweise: s. Angaben zum Inhalt – MAASSEN, Friedrich: Geschichte der Quellen 

und der Literatur des canonischen Rechts im Abendlande, Bd. 1: Die 

Rechtssammlungen bis zur Mitte des 9. Jahrhunderts, Graz 1870 (ND Graz 1956), S. 

585-591; MORDEK, Hubert: Bibliotheca capitularium regum Francorum manuscripta. 

Überlieferung und Traditionszusammenhang der fränkischen Herrschererlasse (MGH 

Hilfsmittel 15), München 1995, S. 772f.; KÉRY, Lotte: Canonical Collections of the 

Early Middle Ages (ca. 400-1140). A Bibliographical Guide to the Manuscripts and 

Literature, Washington, D.C. 1999, S. 49f.; MATHISEN, Ralph W.: Syagrius of Autun, 

Virgilius of Arles, and Gregory of Rome: Factionalism, Forgery, and Local Authority 

at the End of the Sixth Century, in: Christophe DREUILLE (Hg.): L’eglise et la mission 

au VIe siècle. La mission d’Augustin de Canterbury et les églises de Gaule sous 

l’impulsion de Grégoire le Grand. Actes du Colloque d’Arles de 1998, Paris 2000, S. 

260-290, hier S. 268-272 

 

147v-165r Text 2 

Titel: Appendix ad “Collectionem Laureshamensem” 

Angaben zum Inhalt: s. zu Text 1 (2v-147v); der Ordo Romanus XVII ist außer in den 

Abschriften des 17. Jh. aus dieser Hs. nur noch in Gotha, Forschungsbibl., Membr. 

I.85 überliefert (ANDRIEU 1951, S. 157-160) – 147v De incestos. Homo si incestum 

commiserit de istis causis, de Deo sacrata, aut cum matre sua de fonte ... (149r) pro 

causa sua transmiserit (Capit. reg. Franc. Pippin. III a. ca. 755 [Rep. font. III 122f.; 

PL 96, Sp. 1517A-1518C (PLD); MGH LL 1 (PERTZ 1835), S. 30f. (dMGH); MGH 

Capit. 1 (BORETIUS 1883), Nr. 13, S. 31f. (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle 4) 

(dMGH/eMGH)]). >Locutus est Dominus ad Moysen dicens<: quicumque ergo 

maculatus fuerit lepra ... habitauit extra castra (Lv 13,44-46). >Si sacerdus (ce über 

der Zeile) inuenerit creuisse lepram< iubebit ... (149v) proicient extra oppidum in 

loco inmundo (Vet. Testam. Lv 14,39-45 [WEBER/GRYSON, S. 152, 154f. (2. Aufl. 

1975 = LLT-A)]). >Interrogatio (über der Zeile: sancti) Agvstini episcopi<: cum una 

sit fides, sunt ecclesiarum diuersae consuetudines, et altera consuetudo ... (150r) 

mentes in consuetudinem depone. >Interrogatio sancti Agustini episcopi<: si post 

inlusionem quae per somnium solet accedere ... (151v) aliquo modo ligatur inuitus, ut 

ei ex ratione contradicat, ne consentiat (Greg. M. [?] resp. ad Aug. §§ 2, 9 [Ende 

fehlt] [CPPM II 795; s. CPL 1714; GRYSON, Rép. 519; PL 77, Sp. 1186A-1187B, 

1198A-1200A (PLD); MGH Epp. 2 (EWALD/HARTMANN 1899), S. 334, 342f. 

(dMGH)]). (151[bis]r Provenienzvermerk, 151[bis]v leer, 152r Federprobe etc.). 

(152v) >In nomine Dei svmmi incipit breviarivm ... patribus traditum fuit. 

(durchgestrichen: >Primitus< enim aduentum incipiunt celebrare, et in ipsa nocte 
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iniciantur natalem, semper a capite rependendum ipsum leguntur, >deinde< una 

ebdomata.) Primitus enim aduentum Domini cum omni officio diuino a Kalendis 

Decembris incipiunt celebrare ... (155v leer) ... (165r) et consummata sunt omnia. >In 

Christi nomine explicit breuiarium ecclesię ordinis Rominse. Deo gracias, amen (Ordo 

Roman. XVII ANDRIEU [PL 66, Sp. 997-1006B (PLD); ANDRIEU, Michel: Les Ordines 

Romani du haut Moyen Age, Bd. 3 (Spicilegium sacrum Lovaniense. Études et 

documents 24), Löwen 1951, S. 175-193 (mit Benutzung dieser Hs.; Sigle L); 

SEMMLER, Joseph (Hg.): Ordines aevi regulae mixtae, in: Kassius HALLINGER (Hg.): 

Initia consuetudinis Benedictinae. Consuetudines saeculi octavi et noni (Corpus 

consuetudinum monasticarum 1), Siegburg 1963, hier S. 23-44 (mit Benutzung dieser 

Hs.; Sigle L) (für ältere Editionen s. S. 26)]). 

Incipit: 147v De incestos. Homo si incestum commiserit de istis causis, de Deo sacrata, aut 

cum matre sua de fonte (Capit. reg. Franc. Pippin. a. ca. 755, cap. 1) ... 

Explicit: 165r ... et consummata sunt omnia. >In Christi nomine explicit breuiarium ecclesię 

ordinis Rominse. Deo gracias, amen (Ordo Roman. XVII,120 ANDRIEU). 

Edition / Textausgabe: s. Angaben zum Inhalt 

Literaturhinweise: s. Angaben zum Inhalt – MAASSEN, Friedrich: Geschichte der Quellen 

und der Literatur des canonischen Rechts im Abendlande, Bd. 1: Die 

Rechtssammlungen bis zur Mitte des 9. Jahrhunderts, Graz 1870 (ND Graz 1956), S. 

590; MORDEK, Hubert: Bibliotheca capitularium regum Francorum manuscripta. 

Überlieferung und Traditionszusammenhang der fränkischen Herrschererlasse (MGH 

Hilfsmittel 15), München 1995, S. 772f. 

 

165v Bibliotheksstempel etc. 
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